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' 1907. 1. Oktober. Unter der Firma Briefmarken-Automaten-Gesellschaft
Plüss und mit Sitz in Zürich hat sich1 am 12. September 1907 auf unbestimmte
Dauer eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe bezweckt den Erwerb
und die "Verwertung sämtlicher Direktor Gottfried Plüss in Oftringen gehörender

Patente, Schutz- und Erfinderrechte im In- und Ausland auf seine
Erfindung «Warenumschlag», genannt «Plüss-Etui». Die Mitgliedschaft wird
erworben durch Uebernahme mindestens eines Anteilscheines. Jeder
Genossenschafter kann zu beliebiger Zeit aus der Genossenschaft austreten.
Geschieht dies aber nicht in Verbindung mit der Uebertragung seiner
Genossenschaftsanteile, so erlischt sein Anteilrecht am Genossenschaftsvermögen.

Eine Rückerstattung von Geschäftseinlagen während der Dauer der
Genossenschaft ist ausgeschlossen. Im Todesfalle treten die Erben in die
Rechte .und Pflichten dcs'Verstorbeneii Genossenschafters ein. Das
Genossenschaftskapital besteht aus dem Totalbetrag der jeweilen ausgegebenen
Anteilscheine ä Fr. 100, welche auf den Inhaber lauten. Die Zahl der auszugebenden

Anteilscheine ist auf 4.000 festgesetzt, und kann jederzeit durch Be-
schluss der Generalversammlung erhöht werden. Die Zahl der Anteilscheine,
.welche ein Genossenschafter besitzen darf, ist unbeschränkt. Die persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

ist ausgeschlossen; es haftet dafür nur das Genossenschaftsvermögen.
Oeffentliche Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen im schweizerischen

Handelsamtsblatt und ausserdem in den vom Verwaltungsrat zu
bestimmenden Zeitungen. Der aus der jährlichen Bilanz sich ergebende Rech-
nungsüberschuss' wird wie folgt verwendet: 10 % fallen in einen Reservefonds;

hierauf ist an die Inhaber der Genossenschaftsanteile eine Dividende
bis zu 8 % auszurichten; dann kommt eine Tantieme von 10 % an den
Verwaltungsrat zur Auszahlung Vom Rest werden 80 % wieder dem Reservefonds

zugewiesen, die restierenden 20 % werden zur Ausrichtung einer Super -
dividende verwendet. Die Einlagen in den Reservefonds finden so lange statt,
bis derselbe die Höhe des Genossenschaftskapitals erreicht.' Die Organe der
Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Verwaltungsrat von 3—5
Mitgliedern, der Vorstand- (Direktion) von 1—3 Personen ünd die Kontrollstelle.

Namens der Genossenschaft führen die rechtsverbindliche Unterschrift:
der Präsident des Verwaltungsrates durch Einzelzeichnung, die übrigen
Mitglieder desselben und die Mitglieder des Vorstandes zeichnen unter sich zu
zweien kollektiv. Der Verwaltungsrat besteht aus: Dr. Werner Utzinger,
Rechtsanwalt,'von Zürich, in Zürich IV, Präsident; Gottfried Plüss,.vori
Murgenthal, in Oftringen (Aargau), Vizepräsident, und August Sidler, von Basel,
in Zürich II. Vorstand ist der letztgenannte, August Sidler. Geschäftslokal:
iFraumünsterstrasse 12, Zürich I.

1. Oktober. Inhaberin der Firma F. Gross-Bachofen in Zürich III ist '

Frieda Gross, geb. Bachofen, von Zürich, in Zürich Uli Immobilienverkehr.
Badenerstrasse 138. Die Firma erteilt Prokura an' den Ehemann der Inhaberin,
Gustav Heinrich Gross-Ba'chofen.

1. Oktober. Die Firma H. Weber-Bodmer in Wetzikon (S. H. A. B. Nr. 21

vom 13. März 1884,.pag. 165) — Stickerei — ist infolge Hinschiedes des
Inhabers erloschen.

1. Oktober. Die Firma J. A. Stolz in Winterthur (S. EI. A. B. Nr. 186
vom 25. Juli 1907, pag. 1329) ist infolge Association erloschen.

Johann August Stolz, von und in Winterthur, und Otto Kambli, von
Zürich, in Winterthur, haben unter der Firma Stolz & Kambli in Winterthur
eine Koll'ektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1907 ihren
Anfang nimmt und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «J. A.
Stolz» übernimmt. Engros-Geschäft in industriellen Oelen und Fetten,
chemischen Produkten; Farbwaren und .Drogen. Generalvertretung der
Stahlwerke Sybry Searls & Co., Sheffield. Obertor 33:

1.- Oktober. Die Firma Alb. Schwarz in Horgen (S. H. A. B. Nr. 284
vom 15. August 1900, pag. 1141)'verzeigt als Natur des Geschäftes lediglich:
•Architekturbureau. Geschäftslokal: An der Bergstrasse.

1. Oktober. Die Firma B. Hammer-Vogt in Zürich IV (S. H. A. B. Nr. 62
vom 12. März 1907, pag. 413) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Eim-
matstrasse 29, Zürich III, wdselbst die Inhaberin auch wohnt.

1. Oktober. Sennereigenossenschaft Badenmatt in Horgen (S. H. A. B.
'Nr. 389 vom 30 November 1900, pag. 1559). Marx Landis ist infolge Todes
.aus"dem Vorstand ausgeschieden; an dessen Stelle würde der bisherige
Aktuar, Emil Leuthold als Präsident gewählt, und als Aktuar neu: Otto Landis,
,von Horgen, in Bädenmatt:Horgen. Präsident und Aktuar führen kollektiy.
rechtsverbindliche Unterschrift. J •'''

1. Oktober. Unter der Firma Wasserversorgung Oetwil a/See hat sich
mit Sitz in Oetwil a. See am 16. September 1907 eine Genossenschaft

gebildet, zum.Zwecke der Erstellung einer Wasserversorgung mit Hydrantenanlage.

Die Genossenschaft ist gebildet aus Häuser- und Grundbesitzern
der Ortschaften Dörfli, Schlössli, bei der Kirche und Zelgli. Ueber die
Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet die Generalversammlung. Jedes Mitglied
ist verpflichtet, mindestens einen Anteilschein von Fr. 250 zu. erwerben.
Die Anteilscheine dürfen nur an Genossenschafter oder andere Wasserabonnenten

veräussert werden. Der Austritt aus der Genossenschaft ist nach
mindestens halbjährlicher schriftlicher Kündigung je auf 'Ende des Geschäfts-
(Kalender-) Jahres gestattet, wenn das betreffende Mitglied, seinen Anteil an
der Garantiesumme (Genossenschaftsschulden) in bar erlegt, oder durch
annehmbare Bürgschaft sicherstellt. Die Vorschriften für die Wasserabgabe
werden in einem besondern Reglemente niedergelegt. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich und solidarisch.
Von dem aus.der Jahresrechnung sich ergebenden Reingewinn werden bis
auf 4 % Dividende an die Anteilscheine ausgerichtet, der Ueberschuss fällt
in den Reservefonds. Der engere Vorstand von drei Mitgliedern vertritt die
Genossenschaft nach aussen, und es führen Präsident und Aktuar kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Gpttfried Wenk, von Hemberg

(St. Gallen); Aktuar:.,Heinricli Grohö, von Zürich, und Quästor: Heinrich

Grimmj von Wetzikon; alle in Oetwil a'. See.

1. Oktober. In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 19.
September 1907 haben die Aktionäre der Firma Confectionär A.-G. in Zürich
I (S. H. A. B. .Nr. 477 vom 20. Dezember 1904, pag. 1905) die Liquidation
beschlossen. Als Liquidator wurde das Verwaltungsratsmitglied, Otto Metz,
in Zürich II, ernannt, welcher nunmehr allein für die Firma Confection&r
A.-G. üb. Liq. rechtsverbindliche Unterschrift führt. Die Unterschriften von
Adolf Schlatter-Minder und Dr. Gottlieb Brauchlin .werden in dieser Folge
anmit gelöscht.

1. Oktober. Inhaber der Firma E. Bachmann in Borgen ist Emil
Bachmann, von und in Horgen. Bäckerei, Konditorei, Melil- und Krüschhandlung.
Zur Liebegg.

-1.,Oktober. Die Firma M. Weber-Wyss in Zürich III (S. II. A. B. Nr. 379
vom 17. September 1906, pag. 1513) — Metzgerei, Restaurant und Immo-
bilienverkehr — und damit die Prokura Heinrich Weber-Wyss, wird infolge
Konkurses von Amte'swegen gelöscht.

2. Oktober. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Hanhart
& C° in Zürich I (S. IE A. B. Nr. 409 vom 27. Oktober 1904, pag. 1633) ist
der Gesellschafter Hermann Frei ausgeschieden; an dessen Stelle ist als
Gesellschafter eingetreten: Daniel Theodor Hanhart, von'Steckborn und
Winterthur, in Winterthur.

2. Oktober. Die Firma Ed. Gams in Zürich I (S. IE. A. B. Nr. 355 vom
3. Oktober 1902, pag. 1417),verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal: Zurich'I,
Theaterstrasse 12, woselbst der Inhaber, Bürger von Zürich, auch wohnt.

2. Oktober. Die Firma E. Hässig in Horgen (S. IE. A. B. Nr. 217 vom
7. Oktober 1892, pag. 871) — Uhrenhandlung — ist infolge Hinschiedes
des Inhabers erloschen.

2. Oktober. Otto Wildi, in Küssnacht, und Thöophil Wildi, in Zürich, beide
von Sühr (Aargaü), haben unter der Firma Gebrüder Wildi in Zürich V eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Juli 1907 ihren Anfang
nahm. Fabrikation, Handel und Reparatur von Motorwagen. Kreuzstrassc 54.

2. Oktober. Inhaberin der Firma Wittwe Tuchschmid in Uster ist Witwe
Emma Tuchschmid, geb. Ottiker, von Thundorf (Thurgau), in Uster. Kolonialwaren

und Südfrüchte. Niederusterstrasse.
2. Oktober. Die Firma J. Sannicolo in Rikon-Zell (S. H. A. B. Nr. 345

vom 26. Dezember 1896, pag. 1418) — Wein-, Tuch- und Spezereihandlung —
ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

2. Oktober. Die Firma Ramon Ballesta in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 158
vom 28. April' 1900, pag'. 637) — Spanische W.einha'ndlung — ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

2. Oktober. Inhaber der Firma Emil Naegeli in Horgen ist Emil Naegeli-
Hüni, von und in IEorgen.' Bäckerei, Mehl- und Krüschhandlung. Beim
Schwan.

2. Oktober. Die Firma A. Diener-Senn in Ilöngg (S. H. A. B. Nr. 476
vom 19. Dezember 1904, pag. 1901) und damit die Prokura Heinrich Dien'er-
Senn — Metzgerei — ist infolge Wegzuges der Inhaberin erloschen.

2. Oktober. Die Firma Otto Bertsch, Schweiz. Glfthkörperfabrik in Zürich
III (S. IE. A B. Nr. 250 vom 1. Juli 1902, pag. 997) verzeigt als Geschäftslokal:
Goldbrunnenstrasse • 93.

2. Oktober. Wilhelm Rieth, von Nürtingen (Württemberg), in Zürich II,
und Christian Schraitle, von Zizishausen (Württemberg), in Zürich III, haben
unter der Firma Willy Rieth & C,e in Zürich II eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. September 1907 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt
haftbarer Gesellschafter ist Wilhelm Rieth und Kommanditär ist Christian
Schraitle, mit dem Betrage von Fr. 1000 (tausend Franken). Damenschneiderei.
Bleicherweg 50.

3. Oktober. In die Kommanditgesellschaft unter der Firma Moll, Künzli
& C° in Zürich I (S. II. A. B. Nr. 191 vom' 5. Mai 1905, pag. 761) ist als
weiterer Kommanditär eingetreten: Heinrich IEardmeyer, von WEnterthur,
in Mailand, mit dem Betrage von Fr. 100,000 (hunderttausend Franken). Das
Geschäftslokal befindet sich Rämistrasse 29, Zürich :I.

3. Oktober. «Elektra» Fabriken elektrischer Heiz- und Kochapparate
(«Electra» Fabriques d'appareils ä chauffer et ä.cuire ä l'ölectricitö),
Aktiengesellschaft mit Sitz in Wädenswil. und Zweigniederlassung in Lindau (Bayern),

(S. EI. A. B. Nr. 19 vom 18. Januar 1904, pag. 73). Jakob Büchler, der
bisherige' Prokurist, ist zum kaufmännischen Direktor .'ernannt worden, .und
führt nunmehr kollektiv mit je einem der andern Direktoren rechtsverbindliche'

Unterschrift.



3. Oktober. Die Firma Emberger & Pfister in-Wädenswil (S. H. A. B.
Nr.-379 vom 17. September 1906, pag. 1513) — Gesellschafter: Sebastian
Emberger und Heinrich Pfister — Holzhandel, Import und Export — ist infolge
Auflösung dieser Kolleklivgesellschafl erloschen. Die Liquidation der Aktiven
und Passiven ist durchgeführt.

3. Oktober. Die Firma Gg. Weingärtner vorm. Rudoli Peitzsch in Zürich II
(S. Fl. A. B. Nr. 5 vom 8. Januar 1907, pag. 29)-verzeigt als nunmehriges
Geschäftslokal: Brandsehenkestrasse 41, Zürich 11.

3. Oktoher. Die Firma Gg. Weingärtner,in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 61
vom 16. Februar 1906, pag. 241) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal:
Brandsehenkestrasse 41, Zürich 11.

3: Oktober. Konsumverein Wetzikon, Genossenschaft mit Sitz in Wetzikon
(S H. A. B. Nr. 127 vom 17. Mai 1907, pag. 885). An Stelle des aus dem
Vorstand zurückgetretenen Alhert Iläherling wurde als Aktuar gewählt:
Rohcrt Weber, von und in Wetzikon.' An .Stelle des ebenfalls zurückgetretenen

Verwalters, Caspar Erni, dessen Unterschrift gelöscht wird, wurde zum
Verwalter gewählt: Gustav Klaus, von und in Wetzikon (ausserhalb des
Vorstandes). Der Aktuar führt mit dem Präsident oder Vizepräsident kollektiv,

und der Verwalter einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift.
3. Oktober. Ziegenzuchtgenossenschaft Fehraitori nnd Umgebung in Fehr-

altorf (S. FI. A. B. Nr. 2 vom 3. Januar 1903, pag. 6). Gottlieb Stutz, Emil
Moos, Johannes Wettstein,'Caspar'Rüegg, Johannes Dietsehi, Jakob Egli,-und.
Heinrich Rüegg sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft'ausgetreten.
.An ihre Stellen wurden gewählt: Rudolf Bosshard, in Rumlikon-Russikon,
als Präsident; Fritz Wetlstein, in-Russikon, als Vizepräsident; Fleinrich'Wohl-
gemulh','von und in Fchraltorf, als Aktuar; Oscar Winkler, von und in Messi-
kon-Fchraltorf, als Quästor; Heinrich Bachofner, Jakob Bachofner) beide von
und in Fehraitorf, und Emil Weilenmann, von Wildberg, in Madclswil-Russi-
kon, als Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident führen kollektiv mit dem
Aktuar rechtsverbindliche Unterschrift.

Bern — Berne — Benin
Bureau Bern.

1907. 1. Oktober. Die Kollektivgcsellschaft unter der Firma Soci&tä
Franco-Suisse d'Edition photographique, Freytag & C'° in Bcrn .(S. II. A. B.
Nr."235 vom 6. Juni 1905, pag. 937) hat sich aufgelöst, die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über .ah die Einz'elfirma «Frarico-
Suisse Edition photographique, E. Zaugg-lluber».

Inhaber der Firma Franco-Suisse Edition photographique, E. Zaugg-Huber
in Bern ist Ernst Zaugg, von Truh,"'in Bern. Natur des Geschäftes: Verlag von
Ansichtspostkarten und Photographien. Geschäftslokal: Elisabethenstrasse 19,
Bern. Die Firma ühernimmt-Aktiven und Passiven der aufgelösten
Kolleklivgesellschafl «Sociötö Fränko:Suisse d'Edition photographique, F'reytäg '& Cle».

1. Oktoher. Inhaber der Firma Imprimerie d'art photographique, A. Freytag

inBern ist'Francois Louis Alexander Frey tag, von Wülflingen (Kl. Zürich),
n Bern. Natur des Geschäftes: Druckerei für Kunstverlag'und Postkartcn-
fahrikation. Geschäftslokal: Elisabethenstrasse 51, Bern.

1. Oktober. Adolf Ryser-Wälti, von ,Seedorf bei Aarberg, und Emil Lan-
dolt, von Klein-Andelfingen (Kt. Zürich), beide in Born wohnhaft, haben
unter der Firma Ryser & Landoltin Bern eine Kollektivgcsellschaft
eingegangen, welche mit dein heuligen Tage'.ihren Anfang nimmt. Natur des
Geschäftes: Chemische F'abrik für Fussbodenpräparate etc. Geschäftslokal:
Mauerrain 8 und 8a, Born.

2. Oktober. Die Firma Sl. Schweizer, Tapezierer, in Bern (S. II. A. B.
Nr. 34 vom 9. März 1883, pag. 254), ist infolge Abstcrbens des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die -Firma «IL & W.
Schweizer».

Hans und Willy Schweizer, beide von 'Oberentfelden, wohnhaft in Bern,
haben unter der Firma H. & W. Schweizer in Bern eine Kolleklivgesellschafl
eingegangen, welche am 1. September 1907 begonnen und Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Sl. Schweizer» übernommen-hat. .Natur des
Geschäftes: .Ameublemenls. Geschäflslokale: Thealerplalz 5 und Hotellaube
Nr. 4 und 8, Bern.

2. Oktober. Die Kolleklivgesellschafl unter der Firma F. & A. Staniier,
Hut- und Mützengeschäft, in Bern (S. 11. .A. B. .Nr. 252 vom 7. Oktober. 1897p
pag. 1033), hat sich aufgelöst; die Firma ist nach beendeter Liquidation
erloschen.

2. Oktober. Inhaber der Firma Fr. Staniier in Bern ist Johann Friedrich
Stauffer, von und in Bern. Natur des Geschäftes: Hut- und Mülzengeschäfl,
detail. Kramgasse 81, Bern.

2. Oktober. Inhaber.der Firma A. Staniier in Bern ist Carl Adolf Stauffer,
von und in Bern. Natur des.Geschäftos: llutmanufaklu'r'en gros. Marklgassc
53, Bern.

Bureau Biel.
2. Oktober. Die Firma C. Schaetzle, Papeterie, in Biel (S. H. A. B.

Nr. 182 vom 25. November 1889, pag. 867), ist infolge Absterben des Inhabers
erloschen.

2. Oktober. Inhaber der Firma Fritz Schaetzle in Biel ist Fritz Schaetzle
von und in Biel. Natur des Geschäftes: Kartonnagefabrik und Buchbinderei.
Geschäftslokal: Floraslrasse 11.

Bureau de Moutic.
2 ot lobre. La raison Ferdinand Sala, fils, ä Tavannes, exploitation d'une

carriöre, pierre de'taille et de magonnerie (F. o. s. du c. du 4 janvier 1900,
n° 2,',page 6\ est radiöe ensuite de döpart du titulaire.

Bureau Nidau.
2. Oktober. Die Ersparnisskasse Nidan (S. H. A. B. Nr. 244, vom'26.

Dezember 1891; pag. 987) hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom 12. August an Stelle, des verstorbenen Verwalters, Zurlinden, gewählt:
Emil Zürcher, Notar in Nidau.

Glarus — Claris — Glarona
•1907. 1. Oktoher. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Textil-Aktien-

Gesellschait vormals J. Paravicini, in Glarus (S. H. A. B. Nr. 69 vom 28. Fe-'
bruar .1901, pag. 273 und Nr. 386. vom 11. Oktober 1904, pag. 1542), hat in der
Generalversammlung vom 28. September 1907 Artikel 4 ihrer Statuten dahin
abgeändert, dass'das Grundkapital der Gesellschaft von Fr. 2,400,000 auf Fr.
3,000,000 erhöht uiid in 3000 Aktien ä.FV. 1000 eingeteilt' wird, welche die
Nummern 1—3000 tragen. Die'iibrigen Punkte der früher publizierten
Talsachen bleiben unverändert.

Sololhnrn — Solcnre — Soletta
Bureau Stadt Solothurn.

1907. 2. Oktober. Die Kommanditgesellschaft unter, der Firma St. Urs-
Apotheke, Blnmenthal & C'°, vormals P. Gloess (Pharmacie St. Urs, Blnmen-
thal &'C1,?, ci-devant P. Gloess), in Solothurn (S. H. A. B.'Nr. 170 vom 6. Juli
•1907, pag. 1214), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. Natur des
Geschäftes: Apotheke, Chemikalien, Drogen und Präparate für chemische,

medizinische und technische Zwecke; in- und ausländische therapeutische
Spezialitäten; natürliche und künstliehe Mineralwasser, medizinische Weine;
Verbandstoffe und sonstige Artikel zur Krankenpflege.

2. Oktober. Ludwig Fees, Apotheker, von und in Solothurn, und Louis
Anderegg, von Rumisberg, z. Zt. in Bern, haben unter der Firma L. Fees &
Anderegg • St. Urs Apotheke, Drognerie &' Mineralwasserhandlung Solothurn,
in Solothurn eine Kolleklivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Oktober
1907 begonnen hat. Natur des Geschäftes: Betrieb der Sl. Urs Apotheke,
Handel mit Droguen cn gros und en dötail, Handel mit Mineralwassern.
Geschäftslokal : St. Urs Apotheke, Gurzelngasse Nr. 36 und 40.

Basel-Stadt — BAle-Tille — Basllea-Clttä

1907. 30. September. In der Firma Oser-Thurneysen & C'e in Basel (S. H.
A. B. Nr. 42 vom 7. Februar 1900, pag. 171) ist die'an Emanuel Duthaler
erteilte Prokura erloschen. Die Firma erteilt Kollektivprokura an : Hans Gloor,.
von und in Basel, und an Karl Dahlheim, von Düsseldorf (Preussen), wohnhaft

in Basel.
30. September. Inhaber der Firma R. Müller-Sauer in Basel ist Rudolf

Müller-Sauer, von Safenwil (Aargau), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:

Wirlschaftsbetrieh. Geschäftslokal: Elsässerslrassc 255 (zur Landes-
grenzc).

30. September. Die Kolleklivgesellschaft unter der Firma G. Huber &
ClP in Basel (S. H. A. B. Nr. 307 vom 25.' Juli 1905, pag. 1226) hat sich
aufgelöst; 'die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «C. Huber vorm. C.' Huber & Cle.».

Inhaber der F'irma C. Hfiber vorm. C. Huber & Gle in Basel .ist Johann
Carl Heinrich. Huhcr, von Fchraltorf (Zürich), wohnhaft in Basel. Die'Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «C. Huber & Cie».
Natur des Geschäftes: Inkasso und Informationen. Geschäftslokal: Schnabelgasse

8.
1. Oktober. Inhaberin der Firma Wwe B. Brack-Fässler in Basel ist

Witwe Bertha Brack-Fässlcr'.von und in Basel. Natur des Geschäftes: Wirt-
schaflshclrieb. Geschäftslokal: Allschwilerstrasse 38 (Spalenkasino).

2. Oktober. Inhaber der Firma Jost. Vögeli-Bauer in Basel ist Jost. Vögeli-
Bauer, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Wirlsehaftsbetrieb.
Geschäftslokal : Steinehvorstadt 32 (Steinenstübli).

2. Oktober. Inhaber der Firma H. Hechinger-Steinacher in Basel ist
Witwe Hedwig Hechinger-Steinacher, von und in Basel. Natur des Geschäftes:
Wirlsehaftsbetrieb. Geschäftslokal: Spalenring 170 (zum Schülzenmatteneck).

2. Oktober. Inhaber der Firma C. Urheim-Hauser in Basel ist-Carl Urheim-
Hauscr von Gelterkihden (Baselland), .wohnhaft in Basel. Natur des
Geschäftes. Wirlsehaftsbetrieb. Geschäftslokal: Sleinenvorstadl 36 (zum Löwenfels).

2. Oktober. Inhaber, der Firma A. Peter in Basel ist Alphons Peter-
Trefzer, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Traitcur-Reslauralions-
betrieb. Geschäftslokal: Steinenberg 7 (Kunslhallc).

2. Oktoher. Inhaber der'Firma J. K. Martin-Birk in Basel ist Johann
Jvaspar Marlin-Birk, von und in Basel. — Natur des Geschäftes: Wirlsehaftsbetrieb.

Geschäftslokal: Bachlcltcnstrasse 19 (zum Lindenhof).'
2. Oktober. Inhaber der Firma L. Pichonnaz-Martin in Basel ist Louis

Piehonnaz-Martin', von und in Basel. Natur des Geschäftes: Wirlschaftsbetrieh.
Geschäftslokal: Birsigslrasse 4 (zur' Oherwilerhälle).

2. Oktober. Inhaber der Firma E. Abend in Basel ist Eberhard. Abend-
Nebel, von Jeslelten (Baden), 'wohnhaften Basel. Natur.des Geschäftes :

Wirlsehaftsbetrieb. Geschäftslokal: Bachlettenstrasse 1 (zur Landskron).
2. Oktober. Aus der Aktiengesellschaft unter der Firma Actienmnhle

Basel & Angst in Basel (S. IL A. B. Nr. 280 vom 29. Dezember 1894, pag 1150)
ist der Direktor Wilhelm Abt ausgeschieden und somit dessen Unterschrift
erloschen. An dessen' Stelle ist .zum Direktor gewählt worden der bisherige
Prokuralräger Karl Kromer, von Badenweiler .(Baden),wohnhaft in Basel,,
welcher namens 'der Gesellschaft zur rechtsverbindlichen Einzeluntersehrift
befugt ist.

2. Oktober.. Nachstehende Firmen sind infolge Konkurses der Inhaber
von Amtes wegen gestrichen worden:

1).Panl Grossmann, Elektrotechnisches lnslallationsgesehäft (S. 11. A. B.
Nr. 244- vom 26. Juni 1902,-pag. 973);

2) Ad. Simon-Lenthardt, Glas- und• Gesehirrhandlung, Wirtsehaflsartikel
(S. II. A. B. Nr.;370.vom 30. November 1899, pag. 1490);

•8) J. J. Lüssi, Tabak und Zigarren (S. H. A. B.- Nr. 2 vom 11. Januar 1883,
pag. 11).

Basel-Land — Ih'ile-Campagne — Basilea-Campagna

1907. 30. September. Unter dem Namen Basler Bootshausgesellschait
gründet' sieh mit Sitz in Birsfelden ein Verein, welcher den Zweck hat,
das dem Basler Ruderklub gehörende Terrain an der Birsrriündung zu
erwerben und durch Erhaltung und Errichtung eines Bootshauses dem Ruder-
sporle 'zur Verfügung zu stellen. Die Erwerhung von Terrain an einem andern
Orte zur Erreichung .dieses Zweckes ist nicht ausgeschlossen. Die Statuten
sind am 28. Mai 1907 festgestellt worden. Mitglied des Vereins können
Personen und Korporationen werden, welche einen öder.;mehrere Anteilscheine
von I'Y. 100 gezeichnet und bezahlt haben. Die Aufnähme'1 geschieht durch
den Vorstand. Für die Verbindliehkeil des Vereins haftet nur das Vereins-
vermögen. Die Bekanntmachungen des Vereins' erfolgen durch schriftliche
Mitteilung an die Mitglieder. Organe des Vereins sind: 1. die Generalversammlung,

2. der aus 3—5 Mitgliedern bestehende Vorstand, 3. die aus 2
Rechnungsrcvisor'en und deren Stellvertreter bestehende Kontrollstelle. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für den Verein führen der Präsident, der.
Kassier und der Aktuar kollektiv zu zweien. Präsident ist Hans Wäffler,
ihn.; Kassier': Dr. Walter Lötz; Aktuar:.Dr..Rudolf Miescher; alle von.und in
Basel. Gesells'ehaftsdomizil: Bootshaus an der Birsmündung in Birsfelden.

St. Gallen — St-Gäll — San Gallo

1907.. 2. Oktober. Inhaber der Firma Engen Domanski in Sl. Gallen .ist
Eugen Domanski, von Graz, in St. Gallen. Wäsche-Wirkwaren. Ilinter-
läuben Nr. 15.

2. Oktober. Die Kommanditgesellschaft unter der Fhrma Honer & Co..
in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 80 vom 2. April 1907, pag. .550) und damit
die an den Kommanditär Heinrich Frischkneeht erteilte .Prokura, ist infolge
Auflösung, der'Gesellschaft erloschen.

Inhaber der Firma Hermann Honer Nachfolger von J. J. Sonderegger in
St. Gallen ist Hermann Honer, von Tübach, in Sl. .Gallen, welcher die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Hoher & Co.» übernimmt. Buehdrueke-
rei und Verlag. Moosbrückstrasse Nr. 1.

2. Oktober. In der.am 23. September 1907 stattgehabten ausserordentlichen

Generalversäriimlung der Aktiengesellschaft unter der Firma
Schifflistickerei Grabt A. G. mit Silz in Grabs (S. H: A.\B..Nr.. 31 vom 6. .Fe¬

bruar 1907, pag. .211)..wurde §.2 der Gesellschaftsslal'ulen teilweise revidiert,
wobei folgendes speziell zu erwähnen ist:' Das Gesellschaftskapital beträgt
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fünfundfünfzigtausend. Franken (Fr. 55,000), eingeteilt in 110 Aktien von je
Fr. 500, welche auf bestimmte Namen'ausgestellt sind.

Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di Beüinzona.
1907. 2 ottobre. La ditta in home collcttiva Craveri e Bajetto, farmacia

chimica centrale, in Bellinzona (F. u. s. di c. del 30 luglio 1903, n° 301,
pag. 1202 e IS. aprile 1905,, n° 166, pag. 662) 6 scioltar" La ditta 6 canccllata.
L'attivo ed-il passivo viene assunto • dalla ditta individuale «Carlo Craveri».

Proprietario della ditta individuale Carlo Craveri, in Bellinzona, 6 Carlo
Craveri, fu Carlo, di Barge (Cuneo, Italia), domiciliato in Bellinzona. II quale
riprende l'attivo ed il passivo della ditta in nome c.öllettivo «Craveri e Bajetto»
che c cancellata. Genere di coramercio: Farmacia Chimica' Centrale

Waadt — Vand — Vaad

Bureau de Moudon.
1907. 1er octobre. Le chef de la maison A. Curchod Iiis, ä Moudon, est

Auguste-Abram, fils d'Auguste Curchod, de Dommartin, .domicilii it Moudon.
Genre d'affaires: Denr6es coloniales, §picerie, tabacs 'et cigares.

2 octobre. La societe ennom collectif Matthey et G1?, k Moudon, exploitation

d'une fabrique de limes et d'outils pour l'horlogerie (F. o. s'. du c. du
15 aoiit- 1907, n° 204, page 1443), est radi6e ensuite de transfert de son
siege commercial i Aubonne.

Neuenbürg — Ncuchätel — N'euchälel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.'
1907. 30 septembre. La^ maison Panl Vnille-Perret, ä La Chaux-dc-Fonds

(F. o. s. du c. du 28 fövrier 108*3, n° 28, page 210), est Ateinte ensuite du d6c6s de
son chef. L'actif et le passif sont repris par la maison «L6on Vuille, succes-
seur de Paul Yuille-Pcrret».

Le chef de la maison Leon Vuille, successeur de Paul Vuille-Perret, it
La Chaux-de-Fonds, est L6on Vuille, de La Sagne et' de Tramclan, domicilii
k La Chaux-de-Fonds. La maison reprend l'actif 'et le1 passif de la maison
«Paul Vuille-Pcrrct», au m&me lieu, radiße. Genre.de commerce: Fabrication,
achat et vente d'horlogcrie. Bureaux: Rue L6opold'Robert n° 42/41.

Bureau du'Locle.
1er'octobre. Sous la raison sociale Journal du Lotile il a 6le cröe unc

s o c i e t e a n o n y.m e qui a son sifege au Locle el a pour but'la fondation
au Locle du «Journal du Locle», sa publication et l'entreprise de tous travaux
d'impression. Les Statuts de la soci6t6 vis6s Chs Chabloz, notaire, au Locle,
portent la date du 28 aoüt 1907. La dur6e de la sociötd est illimitöe. Le
capital social est de cinq millc francs (fr. 5,000), divisö en dix actions
nominatives de cinq cents francs l'une, enticement libCAes. Les publications
de la soci6t6 ont lieu dans le Journal du Locle-et. dans la Feuille officielle
du canton de Ncuchätel. 'Chaque actiohnaire est ,en outre convoquä aux
assemblees genßralcs .liuit jou'rs au moins ä l'avancc par pli charg6 contre
r6c6piss6. L'administration se compose de trois membres. La soci6t6 est
engagee vis-ä-vis des tiers par la signature collective de deux membres du
conseil d'administratiori. Le conseil d'administration sc-compose des citoyens:
Bernard-Henri Maire, banquier, president; Charles Zieglcr, proprifitairc, vice-
president; Cha'rles-Auguste Rosselet, v6t6rinaire, secretaire; tous domicilies
au Locle. Bureaux de la societe: Envcrs 43.

l.er octobre. Albert-Edmond Wuilleumicr, s'est retir6.de la societe en
nom collectif- Linder frferes et Gle, exploitation d'un atelier de doragc de
mouvements et pieces detachers dc la montre, au Locle (F. o. s. du c. du
23 novembrc 1906, n° 477, page 1905).

Genf — Genfcve — Glnevra

4907. 30 septembre. La maison A. Togni, commerce de thes en
gros, k l'enseigne et sous-titre de « A Pilo de Ceylan», k Genöve (F. o. s.
du c. du 28 septembre 1907. page 16881, est radibe. ensuite de renoncia-
tion du titulaire. La procuration conf6r6e ä Ernest Togni est en
consequence Steinte.

30 septembre. Aux termes de Statuts en date du 21 septembre 1907,
signes de tous les actionnaires, il a St6 constituS, sous la denomination
de La Yielle Ferine, une s'ociSte anö'nypie ayant pour objet l'achat et
la vente de terrains dans le canton de Geneve. Le slbge de la sociStS est
fixS ä Onex; sa duree est illimitSe. Le capital social est de trente mille
francs (fr. 30,000), et est dlvisS en 300 actions, nominatives, de 100 francs
chacune, intdgralement souscrites et übörSes du cinquante pour cent de
leur montant.' Toutes les publications Smanant de la sociStS auront lieu
par la voie de la Feuille d'avis officielle du canton de Genfeve. La sociStS
est administrSe par un conseil d'administration composS de 1 ä 6 membres
Slus pour 3 ans par 1'assemblSe gSnSrale des actionnaires. Pour les actes
ä passer et les signatures k donner, la societe est valablement representee
par la majorite des administrateurs. Le premier conseil d'administration
est compose de un membre en la personne de Emile Bosonnet, architecte,
domicilie k Onex.

30 septembre. Suivant Statuts et proces-verbal d'assemblde constitutive
en date du 28 septembre 1907, signSs de tous les actionnaires, il s'est

constitue, sous la denomination de: «Mlekosc» socictö anonyme suisse pour
la Production de speeialites Alimontuires, une societe anonyme
ayant pour but: la preparation du lait cailie bulgare-et d'autres produits
alimentaires reposant sur des procSdSs acquis par la societe et le
commerce de ces produits, de mcme que de tout autre article d'alimentation
dont l'adjonction serait jugee utile. Son siege est k.Plainpalais. Sa duree
est indetermio6e. Le capital social est fixe ä la somme de quatorze mille
francs (fr. 14,000), divise en 140 actions, au porteur, de fr. 100, toutes
souscrites et entiörement liberees. La societe est administree par un
conseil d'administration compose de 2 ä 7 membres,. nomm6s pour 3 aus!
Elle est valablement engagee par la signature collective de deux administrateurs.

Les publications de la societe se font dans la Feuille officielle
suisse du commerce. Le premier conseil d'administration est compose de
2 membres en les personnes de Gustave Bourguignon, domicilie k Neuva-
ville, et de.Milko Molloff, domicilie k Genöve. Siöge social: 29, rue de
la Synagogue.

30 septembre. Suivant Statuts et proces-verbal d'assemblde constitutive,

en date du 28 septembre 1907, sign6s de tous les actionnaires, il
s'est constitue sous la denomination de: «Le Pondoir Modele».S. A., une
societe anonyme ayant pour but de se vouer k tout genre d'exploi-
tation rentrant dans le domaine de 1'agriculture en general et de l'avicul-
ture en particulier, mais tout spScialem'ent la production et la vente des
ceufs frais, ainsi que le commerce de.tous produits ou articles n6cessaires
k ce genre d'exploitation. Son sifege est ä Chöne-Bougeries. Sa dur6e est
indetermin6e. Le capital social est fixe k la somme de vingt-cinq mille
francs (fr. 25,000), divise en 250 actions, au porteur, de 100 francs
chacune, toutes souscrites et entierement lib6rees. La societe est administree
par un conseil d'administration compose de 2 ä 3 membres, nommds pour

6 ans. Elle est valablement engagde par la signature collective "de deux
administrateurs. Les publications de la societe se font dans la Feuille
officielle suisse du commerce. Le premier conseil d'administration est
compose de -2 membres en les personnes de Franz Schoch et de Hector
Filley, tous deux domicilies k Chlne-Bougeries. Siege social: 51/57, Che-
min de la Montagne.

Eidg. Ami für geistiges Eigentum — Bnrean föderal de la propriety intellcctuelle

Marken. — Marques
Eintragungen. — Enregistrements

Mr. 22706. — 30. September 1907, 8 Uhr.
Ad. S t o r. r e r, Kaufmann.

Zürich (Schweiz).

Bureau-Artikel.

Rapid
Mr. 22707. — 28. September 1907,- 8 Uhr.

'H. M a r g u I i e s, Kaufmann,
Basel (Schweiz).

Bier.

SCHUTZMARKE

M° 22708. — 25 septembre 1907, 8 h.

Maurice Rueff, successeur de Rueff frfcres, fabricant,
Cliaux-de-Fonils (Suisse).

Montres, parties de moutres et etuis.

Mr. 22709. — 26. September 1907, 10 Uhr.

Perry & C°, Limited, Fabrik,
Birmingham (Grossbritannien).
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M° 227lO. — 28 septembre 1907, 8 h.

Soci6t6 horlogfcre Reconvilier, fabrique,
Reconvilier (Suisse).

Pieces d'lioriogerie et parties de pieces d'lioriogerie.

L>a Terre

M# 22711. — 28 septembre 1907, 8 h.

Soci6t6| horlogfere Reconvilier, fabrique,
Reconvilier (Suisse).

Pieces d'horlogerie et parties de places d'horlogerie.

L>a Vie
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If® 22712. — 30 septembre 1907, 8 h.

Henri N i c o d, fabricant,
St-Imier (Suisse).

Montres or et argent et monvements de montres.

If® 22713. — Ier octobre 1907, 8 h.

Jonas & Colver, Limited, fabrique,
Sheffield (Grande-Bretagne).

Fers et acier, machines et parties desdites, outils mecaniques, coutellerie
et outils tranchants, articles en metal, excepte les montres et parties de

montres, articles d'horlogerie, de bijouterie et d'optique.

NOVO

N» 28714. — Ier octobre 1907, 8 h.

Jonas & Colver, Limited, fabrique,
Sheffield (Grande-Bretagne).

Mdtaux bruts et partiellement travaillds employes dans l'industrie, le ler,
l'acier et les fils de mdtal y compris; machines et parties de machines;
couteaux et outils mdcaniques; machines d'agriculture et d'horticulture et
parties de ces machines; couteaux ä hächer, herses, ddgazonnoirs, secteurs
de moissonneuses et articles semblables; articles en mdtal (excepts les
montres, parties de montres, articles d'horlogerie, de bijouterie et d'optique)

coutellerie et outils tranchants;. limes, seies.

N® 22715. — l®r octobre 1907, 8 b.

Mantegazza, Paolo, fabricant,
Arogno (Suisse).

Liqueur.

c^t-ClAUjy
DELIA DITTA

Wr. 22716. — 30. September 1907, 8 Uhr.
Frau Wilhelmina Fässler, Fabrikantin,

Herisau (Schweiz).

Heilmittel für Flechten.

Nr. 22717. — 30. September 1907, 8 Uhr.
Frau Wilhelmina Fässler, Fabrikantin,

Herisau (Schweiz).

Wundsalben.

Wr. 22718.
_

30. September 1907, 8 Uhr.
Frau Wilhelmina F ä s s I e r, Fabrikantin,

Herisau (Schweiz).

Hagen- und Kraftessenz.

Wr. 22719. — 20. September 1907, 8 Uhr,
Bur.ger Söhne, Fabrikanten,

Burg (Aargau, Schweiz).

Zigarren.

ar® 22720. — 27 septembre 1907, 8 h.
Perusset et Didisheim, fabricants,

Geneye (Suisse).

Montres, parties de montres et etuis.



Wr. 22721. — 1. Oktober 1907, 8 Uhr.

Erste Taunus Cognac-Brennerei Fritz Scheller Söhne,

Homburg v. d. Höhe (Deutschland).

Getreide, Hülsenfrüchte, Sämereien, Gurken, Kartoffeln, frisches und
getrocknetes Obst, Dörrgemüse, Pilze, Küchenkräuter, Hopfen, Nüsse,
Geflügel, frisches und gefrorenes Fleisch, Knochen, Fischeier, Kaviar, natürliche

und künstliche Mineralwässer,' ätherische Oele, Kochsalz, Farben,
Farbstoffe, Wein, Schaumwein, Bier, Porter, Ale, Malzextrakt, Malzwein,
Fruchtwein, Liköre und andere Spirituosen, insbesondere Kognak, Rum,
Absinthj Aquavit, Bitters, Cocktail, Goldwasser, Genever, Ginger-Brandy,
Kirschwasser, Kornbranntwein, Steinhäger, Wermut, Whisky, Saucen,
Pickles, Marmelade, Fieischektrakte, Punschextrakte. Fruchtäther, Presshefe,

Brennöle,' Schmieröle, Schinken, Speck, Wurst, Rauchfleisch, Corned-
Beef, Pöckelfleisch, Austern, gesalzene, gedörrte,' geräucherte und
marinierte Fische, Hummer, Krebse, Gänsebrüste, Gänseleber, Gänseleberpasteten,
Salate, Fisch-, Fieisch-, Frucht- und Gemüsekonserven, Erbswurst, Kompotts,
Gelees, Rosinen, Eier, Eierkonserven, kondensierte und homogenisierte
Milch, Butter, Käse, Schmalz, Kunstbutter, Speisefette, Speiseöle, Lebertran,
Kaffee, Kafieesurrogate, Tee, Zucker, Saccharin, Mehi, Reis, Graupen,
Sago,. Griess, Makkaroni, Fadennudeln, Kakao, Schokolade, Bonbons,
Marzipan, Zuckerstangen, Gelees, Gewürze, Bouillon, Bouiilonkapseln, Suppentafeln,

Essig aller Art, Zitronenessig, Pastetten, Biskuits, Cakes, Brot,
Lebkuchen, Zwiebäcke, Bretzeln, Haferpräparate, Pumpernickel, Backpulver,
Konservierungspulver, Malz, Honig, Lakritzen, Zigarettenpapier, Rauchtabak,

Zigaretten, Zigarren, Kautabak, Schnupftabak, Zitronen, Zitronenöl,
Essigessenz.

Ciirovin

Wir. 22722. — 1. Oktober 1907, 8 Uhr.

Güttinger ä C", Kaufleute,
Zürich (Schweiz).

Fahrräder, Nähmaschinen, Waschmaschinen.

K# 22723. — 2 octobre 1907, 8 h.

Soci&e anonyme: La Zyma, fabrique,
Montreux (Suisse).

Prodnits pharmacentiques et veterinaires.

ZYMA

Nichtamtlicher Teil -
Monatlicher Durchschnitt der Geldkurse für Devisen auf Paris,
London, deutsche und

v
italienische Bankplätze, Brüssel, Wien,

Amsterdam und New-York
in Fr. und in °/° über (+) bezw. unter (—) Pari.

(Bulletin der schweizerischen Nationalbank).

Partie non offlcielle
Moyenne mensuelle des cours des changes (demande) sur Paris,
Londres, l'Allemagne, l'ltalie, Bruxelles, Vienne, Amsterdam et

New-York
en francs et en °/° au-dessns (+) et an-dessons (—) du pair.

(Bulletin de la Banquc Nationale Suisse)

Sielltdevisen, auf:
Changes en vue sur:

£
"Z «
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Vergleich mit 4 vorangegangenen Monaton

Comparaison avee les 4 derniers mois 1907

Vergleich mit 4 vorangegangenen Jahren

Comparaison avcc les 4 demibres annies
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1907

Mal

1907
Juni
Juin

1907
Juli

Juiüet

1907

August
Aoüt

September
Septcmbrc 1900

Septembre
Septembre

1905

Septembre
Septembre

1904
September
Septembre

1903
September
Septctubre

Fr. Fr. •/o Fr. % Fr. %
'

Fr. '
% Fr. % Fr. % Fr. % Fr. °/o" Fr. o/o

Paris für j _ 1ftftParis pour |' • Fr> 100 100.—
10Ö.013
100.155
100.197

-f- 0.16
99.997

100.045
100.072

+ 0.05
99.962
99.997

100.047
— 0.01

99.977
100.022
100.103

+ 9.02
100.035
100.071
100.106

+ 0.07
99.932
99.965

100.016
— 0.04

99.898
100.—
100.069

—
99.964

100.—
100.035

—
99.90
99.952

100.038
— 0 osl

London für j
Londres pour j 26.225

25.136
2518 '

25.207
— 0.18

25.128
25.152
25.165

— 0.29
25.138
25152
26.167

— 0.29
25.151
25.178
25.236

— 0.19
25.131
2516
25.185

— 0 26
25.163
25.175
25.189

— 0,20
25.137
25.164
25.185

— 0.24
25.179
25 22
25.244

— 0 02
25.133
25177
25.218

— 0.19

Deutsche Bankpl. f.)M.
VAUemagne pourJ 123.467

122.855
123076
123.177

— 0.31
122.831
122.929
122.997

— 0.43
122.906
122 949
122.992

— 0 41
122.777
122 843
122.904

— 0.50
122.831
122.925
122.987

— 0.43
122.908
123101
123.217

— 0.29
122.90
123.114
123.271

— 0 28
123.386
123 503
123.594

+ 0 04
123.35
123.515
123.713

+ 0.05'

Ital. Bankplätze für) lnn
l'ltalie pour j L" luu 100.—

99.865
99.931
99.979

— 0.07
99.847

100.022
100 204

+.0.02
99.967

100 057
100.16.

+ 0.06
100.032
100114
100.198

+ 0.11
100 169
100.208
100.253

+ 0 20
99.923

100.019
100.088

+ 0 02
99.957

100.043
100.108

+ 0.04
99.938
99 987

100.025
— 0.01

99.975
100.032
100.125

+ 0 03

I Brüssel tür | „ 1ftft
Bruxelles pour

100.—
99.641
99.828
99.984

— 017
99.62
99 724
99.79

— 0.28
' 99.71

99.788
99.77

— 0.26
99.667
99.726
99.776

— 0.27
99.666

' 99.785
99.784

— 0.27
99.707
99.738
99.765

— 0.26
99.792
99.846
99.913

— 0.15
99.955

100 —
100.061

—
99.688
99.737
99.838

— 0 2«

Wien tür j „
Vienne pour j Kr> luu 105.010

104.376
104 569
104.677

— 042
104.27
104 311
104.373

— 0.66
104.291
104.897
104.541

— 0.58
104.476
104 548
104.587

— 0 44
104.553
104 592
104.641-

— 0.40
104.73
104.81
104.925

— 019
104.728
104 80
104.871

— 0.20
105.055
105.186
105 243

+ 0.17
105.025
105.135
105.275

+ 0.12.

Amsterdam für Hfl lnfl
Amsterdampoury ' 208.3193

207.77.
208.563
208.83

+ 0.12
207.95
208.258
208.61

— 0.03
208.33
208.489
208.66

+ 0.08
207.787
208 28
308.525

— 0.04
208.—
208.218
208.319

— 0 05
207.783
207.927
208.017

— 019
207,617
207.845
207.95

— 0.23
208.313
208.457
208.562

+ 0.07
208.125
208 305
208 525

— 001

New-York für j * jNew-VorJc pour * '

Mathematisch. Mittel inOjo/
Moyenne mathim. en ') j

5.182
5.151
5.166
5.176

— 0.32

— 0.12

5.147
5.152
5.156

— 0.58

— 0.23

5.148
5.153
5.158

— 0.56

— 0.20

5.151
5.157
5.162

— 0.48

— 0.19

5.162
5.166
5.169

— 0.31

— 0.16

5.183
5.185
5.187

+ 0.06

— 0.16

5.161
5.173
5.18

— 0.17

— 0.15

5.169
5.174
5.179

— 0.15

+ 0.04

5.16
5.165
5.17

— 0.33

— 0.04

0) Das mathematische Mittel (berechnet ohne^Mitberücksichtigung der Devise Ncw-
York) repräsentiert den Durchschnitt der bei dens,[einzelnen Devisen konstatierten
Abweichungen von der Parität. igJsfj

Die über den Durchschnittszahlen angebrachten gewöhnlichen Zahlen geben die im
Laufe des Monats notierten Minimalkurse, die gewöhnlichen Zahlen unter den
Durchschnittszahlen die notierten Maximalkurse an.

(') Calculde en prenant la moyenne des variations des divers changes (k l'cxccption
du cours du New-York) en proportion de la paritd legale.

Les ehiffres indiquds cn earaetöres ordinaires au-dessus de la moyenne, indiquent le

cours minimum, ccux cn caractöres ordinaires au-dessous de la moyenne le cours maximum

cotd. pendant le mois.

Der Kapitalmarkt in den "Vereinigten Staaten. In eingehender Weise
beschäftigt sich der Septemberbericht der Schweizerischen Kreditanstalt
mit der Gestaltung der BörsenVerhältnisse in New-York.

Schon Ende 1906, wird in dem Berichte ausgeführt, war an der New-
Yorker Börse eine gewisse Schwerfälligkeit unverkennbar, und auch die
Erwartung, dass nach Neujahr wieder ein besserer Zug zum Durchbruch
kommen werde, blieb unerfüllt. Weder die fortwährend steigenden
Einnahmen der Eisenbahnen und die seitens mancher Gesellschaft erhöhten
Dividenden, noch die andauernde Prosperität, deren sich das Land erfreute,
vermochten den Bann des Unbehagens zu brechen. Im Gegenteil. Im Monat

Februar setzte eine kräftige Verkaufsbewegung ein; lange durchgehauene

grosse spekulative Positionen kamen zur Lösung und gleichzeitig
ging ein Teil der bisherigen Haussespekulationen mit fliegenden Fahnen
ins andere Lager zur Baissepartei' über, die durch ihre Manipulationen die
Angst, die sich vieler-Effektenbesitzer zu bemächtigen begann, mit allen
Mitteln schürte und steigerte. Im März nahm die rückläufige Bewegung
ein viel rascheres Tempo an und Mitte des Monats wurde der ganze Markt
von einer heftigen Panik ergriffen. Die Kurse fielen unausgesetzt und
kamen auf ein'Niveau herunter, das man noch kurze Zelt vorher ins Reich
der Phantasie verwiesen hätte. Die Kursrückgänge im I. Quartal d. J.

waren grösser als jemals während der vorangegangenen 10 Jahre. Der
Mitteikurs der hauptsächlichsten amerikanischen Eisenbahnaktien ging vom

1. Januar bis .29. März von 129,90 auf 105,85 zurück, er verlor also 24,05
Punkte; im Jahre 1903, das in bezug auf die Verluste an zweiter Stelle
steht, betrüg der Rückgang für die gleichen Bahnaktien in der gleichen
Periode nur 9,19 Punkte.

Die. Aktien von vier der angesehensten und bestfundierten Bahnen,
die im Genüsse regelmässiger Dividenden sind, haben innerhalb Jahresfrist

nicht weniger als / 601,336,928, d. i. über 3 Milliarden Franken an
Wert eingebüsst und diese Ziffer stellt natürlich nur einen kleinen Teil
der Verluste dar, welche Kapital und Spekulation durch die auf Bahnaktien
und Industriepapieren eingetretene Wertverminderung erlitten haben. Im
Frühsommer trat als natürliche Reaktion eine gewisse Erholung'ein, aber
sohon der August brachte eine neue scharfe Baisse, welche das
Kursniveau zum Teil noch erheblich unter die Preise der Märzpanik brachte.
Am 17. August stand der Durchschnittskurs der auf dem New-Yorker Kurszettel

verzeichneten Aktien mit 95,25 um volle 36 Punkte unter dem
höchsten Jahresstand.

Aber auch der Bon dsmarkt hat inerheblichem Masse unter der schlechten
Verfassung der Börse gelitten, selbst die sog. goldgeränderten Werte haben
relativ bedeutende Kursrückgänge erfahren. Für Neuemissionen waren
Abnehmer kaum noch zu finden. Das Bulletin der Kreditanstalt schreibt diesen
Kurssturz dem Zusammenwirken einer ganzen Reihe von Ursachen zu. In erster
Linie muss die innere Lage des Marktes eine sehr schwache gewesen sein:
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amerikanische Pools mit übergrossen Engagements, eine Haussespekulation,
die sich zum Teil aus minderwertigen Elementen rekrutierte, und ohne
Zweifel ganz hedentcnde Hausseverpflichtnngen seitens Europas. Diese
anormale Börsenlage, aber, noch mehr die enormen Geldansprüche der
mächtig, aufstrebenden Industrie und eines. hlühenden Handeis und in he-
sonderm Masse der Eisenbahngesellschaften, die zur Bewältigung des rapid
wachsendon Verkehrs zu immer, neuen Erweiterungen ihrer Netze und
sonstigen Anlagen schreiten mussten, haben nach und nach am Geldmarkt
zu einer beängstigenden Anspannung der Situation geführt, die um so
kritischer wurde, als die europäischen Geldzentren einerseits infolge der
auch auf dieser Seite des Ozeans bestehenden Geldversteifung und anderseits

aus Furcht vor Ueberraschungen in New-York ihre nach dort
gewährten Vorschüsse zurückzogen. Darans ergaben sich Kreditkündigungen
gegenüber der Spekulation und die Notwendigkeit für die letztere, ihre
Börsenverpflicbtungen immer mehr und mehr einzuschränken. Dagegen
konnten'die Babngeisellschaften ihre dringenden Geldbedürfnisse nicht
verschieben, und sie mussten dieselben.zu Bedingungen befriedigen, welche
die unerfreuliche Verfassung, in der sieb der amerikanische Geldmarkt
befand, immer wieder von neuem vor der ganzen Welt oöenbarte. In
frübern Jahren hatten die amerikanischen Bahnen jährlich etwa 200 Millionen
Dollars für Neuaüfwendungen auszugeben, später stieg dieser Betrag auf
das Doppelte, im Jahr 1906 auf 800 Millionen Dollars und im ersten Halbjahr

des laufenden Jahres hatten die Bahnen einen Kapitalaufwand von
nicht weniger als 545 Millionen Dollars, und die Industriegesellschaften
einen solchen von etwa 250 Millionen Dollars, also total annähernd 800
Millionen Dollars. Zieht man hievon 200 Millionen Dollars für Konversionsund

Reorganisationszwecke'ab, so hlcibt'für das erste Halbjahr eine effektive

Beschaffung von neuem Kapital von 600 Millionen Dollars in Form von
Bonds, kurzfristigen Notes und Aktiea Es ist ohne weiteres klar, dass
eine derartige, selbst für Amerika ausserordentliche Bewegung am Kapitalmarkt

sich nicht ohne .Störung des Geldmarktes und in Verbindung damit
auch der Börse vollziehen konnto, namentlich in einer Periode, wo Europa
für grosse eigene Bedürfnisse zu sorgen hatte, und sich daher nur in
relativ bescheidenem Masse an den amerikanischen Emissionen beteiligte,
und daneben bostrebt war, sein Guthaben aus Amerika zurückzuziehen.
Während der letzten Monate Vurden etwa 00 Millionen Dollars in Gold
durch Export dem Lande entzogen.

Zu dor Geldkalamität trat noch ein neuer ungünstiger Faktor von
weittragender Bedeutung, nämlich das Vorgehen der Bundesregierung gegen
einzolne Trusts und die Gesetzgebung gegenüber, den Eisenbahnen, in be-
zug auf Frachtsätze und Steuern. Endlich waren während des Frühjahrs
die Ernteaussichten wogen der langändauemden Kälte wenig günstig und
dio Hausse am Getreidemarkt wirkte auf die Effektenbörsen um so
deprimierender, als man von einor schlechten Ernte das Ende der allgemeinen
Prosporität dos Landes befürchtete. Glücklicherweise haben die
pessimistischen Erntescbätzungen durch don tatsächlichen Ertrag und die bessern
Getreidepreiso eine sehr wesentliche Korrektur im günstigen Sinne erfahren.

Zu diesen Faktoren,- von denen jeder für sich allein schon genügt hätte,
die Börso zu vorstimmen, deren gleichzeitiges Zusammenwirken aber zu
einer schweron Erschütterung des Marktes führen musste, gestellte sich
noch der moralische Druck, der sich aus der Furcht vor einer baldigen
geschäftlichen Depression ergab. Nach allen Berichten aus Amerika ist
kaum mehr daran zu zweifeln, dass in der Industrie, die bis an die
äussersten Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit beschäftigt war, eine gewisse
Verlangsamung der Bestellungen zu verspüren ist; aber von einem eigentlichen

industriellen Rückschlag oder gar von einer Industriekrisis kann,
zur Stundo wenigstens, nicht gesprochen werden. >-

— Die sozialpolitische Tätigkeit dos Schweiz. Kaufmännischen Voreins.
Als Wegleitung für eine allseitige intensive Mitarbeit der Sektionen
an der wirtschaftlichen und sozialen Besserstellung der schweizerischen
Handelsangestellten und der Förderung ihrer Berufsinteressen hat die
Delegiertenversammlung des Schweiz, kaufmännischen Voreins vom 22. Juni
d. J. in. Läusanne folgendes Programm aufgestellt und dessen Durchführung
den Sektionen so weit als möglich überbundon :

Erliebuiigon zur Boscliaffung dor Uruudlagon für gesetzlicho
Bestimmungen übor die Arbeits- und Anstellungsverhältnisse im Jlandelsge«
worbo: Arbeitszoit. Erhobung über r'ieDauor der Arbeitszeit im Handels-,
gewerbe 'an Wochen- und, Sonntagon, über Buroau-'.und Ladenschluss etc.
Ferien. Erhebung über dio einschlägigen Verhältnisse. Lohnauszahlung

im Militärdienst und Krankheitsfälle. Erhebung über
das Vorkommen des. Ausschlusses dienstpflichtiger Ilandelsangestellter und
der Verweigerung der Lohnauszahlung .während des Dienstes oder der

•Krankhöit. Hygiene der Arb'oitsl'okale. Erhebung über die
Beschaffenheit der Arbeitsräume im Handelsgewerbo. Kündigungsfristen.
Erhebung über die Dauör der Kündigungsfristen für das Bureau- und Laden-
personal nach besondoron Kantonsgesetzen, Roglementen und Ortsge-
bräuchon. K onkurr o nzklau s e In. Erhebung über das'Vorkommen
des sog. Konkurronzverbotes, seine Dauer, die Höhe der. Konventionalstrafe

etc.' Lehrlingsweson. Erhebung über die Zabl der
Handelslehrlinge, ihre Lchrbedingungen, Arbeitszeit, Ausbildung im Geschäft,
Besuch dor Fortbildungsschule etc.

Wahrung und Förderung der Standesintercsseu auf dem Gebiete dor
Gesetzgebung: Schaffung eines eidgenössischen Arboiter-
Schutzgesetzes mit Bestimmungen über Maximalarbeitszeit,
Samstags-Frü hschluss, Sonntagsruh o, Forien, Beschaffenheit
der Arboitsräume usw. Rogelung des Dienstvertrages im
Obligationonrocht entsprechend den Postulaten des S. K. V., nament¬

lich: Einführung zweckmässiger, einheitlicher Kündigungsfristen, Verbot oder
Einschränkung der Konkurrenzklausel. Schutz'der-MilitärdienstPflichtigen,
Zeugniszwang. Eidgenössische. Versicherungsgesetze für den
Fall von Arbeitsunfähigkeit wegen Krankheitj Unfall, Invalidität
und Alter, bezw. Ausdehnung solcher Gesetze auf: das Handelsgewerhe.
Schaffung von Gewerbe-Schiedsgerichten in.den Kantonen
und (solange keine eidgenössischen gleicher Art hestehen) 7 von kantonalen

Gewerbe-, Arbeiterschutz- und Sonntagsruhe-Gesetzen, Verordnungen
über Bureau- und Ladenschluss etc.

Regelung des Lehrlingswesens im Handelsgewerbe: Schaffung
eines eidgenössischen Lehrlingsgesetzes zur Förderung
der praktischen kaufmännischen. Berufslehre, mit Bestimmungen .über die
Arheitszeit des Lehrlings, seine praktische Ausbildung, den Besuch der
Fortbildungsschule, Dauer der Lehrzeit, Höchstzahl der Lehrlinge in einem
Geschäft' etc. Einführung. oder Verbesserung von kantonalen
Lehrlingsgesetzen mit gleichartigen Bestimmungen,, solange kein
eidgenössisches Gesetz hesteht.

Ordnung und Verbesserung der Arbeitsbedingungen der Handels-
angestcllten durch Verständigung mit der Prinzipalschaft: Einführung
des'kaüfmännischenNormal-Ansteliungsvertrages für
alle'Dienstverhältnisse der Handelsangestellten. Prüfung von Klagen
wegen Nichtauszahlung des • Salärs während des Militärdienstes, wegen
schlechter Behandlung des Personals, überlanger Arbeitszeit, Zwang zur
Sonhtagsarbeit etc. Uebernahme der Vermittlung zwischen
Prinzipalschaft und Personal in solchen Fällen. Propaganda für Abschaffung
der Sonhtagsarbeit, für frühern Ladenschluss am Abend, Samstags-Früh-
schluss, Gewährung von Sommerferien etc. durch Zirkulare, Besprechungen
mit der Prinzipalschaft usw.

Ordnung und Verbesserung der. Arbeitsbedinguugen und Ausbildung
der Handelslehrlinge, sowie Förderung der praktischen Berufslehre
durch Verständigung mit der Prinzipalschaft und Einwirkung auf die
Eltern: Einführung des kaufmännischen Lehrvertrages
für alle Lehrverhältnisse im Handelsgewerbe. Prüfung vonKlagen wegen
Nichteinhaltung des Lehrvertrages, wegen ungenügender Ausbildung etc.
Uebernahme der Vermittlung in solchen Fällen Propaganda hei
der Prinzipalschaft und bei den Eltern für den Besuch der Handels-
Fortbildungsschulen mit 'Tagesunterricht und für die
Teilnähme an den Lehrlingsprüfungen Propaganda und
Massregeln zum Schutze der Institution der praktischen
Lehre.

Ausbau und Erweiterung der ZentralVereins-Institutionen:
Stellenvermittlung. Unterstützung der Bureaux durch Meldung von Vakanzen
für Angestellte und Lehrlinge, sowie durch Zuweisung von Bewerbern.
Ermässigung der Ve'rmittlungstaxen und Einschreibgebühren.
Rechtsauskunft und Re'chtsbeiständ. Feststellung der Dienstvertrags-,
Usanzen an den Sektionsorten und andern grössern Ortschaften; Bekanntgabe

von einschlägigen Gerichtsentscheiden an das Zentralsekretariat;
Schaffung. von Stellen für R.ecbtsbelehrung in'den Sektionen zum Zwecke
der Dezentralisation der Rechtsauskunft Krankenkasse. Propaganda
für den Beitritt als Vorbereitung für die Einführung.des Obligatoriums;
Erhöhung der Entschädigungen und Jahresbeiträge.' Hilfskasse.
Mitwirkung bei der Einholung von Erkundigungen über Darlehcnsempfänger.
Sparkasse für Stellenlosi'gkeit. Gewinnung neuer Mitglieder;
Aufklärung über die Organisation der Kasse. Lebens- und Unfallversicherung.

Propaganda für die Benützung der :durcb die Verträge mit
den Versicherungsgesellschaften gebotenen Vorteile. Invalidity ts- und
A1 ter s versieh er ung. ^Auskunft über b'illi'gö "FerfeVa ufent -
halte. Uebermittlung von Auskünften an das Zentralsekretariat zuhanden
der einzelnen Mitglieder^ Vereinsorgan. Obligatorisch-Erklärung des
Abonnements des a Centralblatt», bezw. Durchführung des Obligatoriums;
regelmässige Berichterstattung über die standespolitische Tätigkeit der
Sektionen durch deren offizielle Korrespondenten. Vorträge,
Preisarbeiten, Bibliotheken, Vereinslokale. Veranstaltung von aus
dem Huber-Fonds subventionierten Vorträgen über standespolitische Fragen.
Anregung.zur Bearbeitung standespolitischer Preisfragen durch die
Sektionsmitglieder. Anschaffung und Vermehrung der sozial- und standespolitischen
Literatur in den Sektionsbibliotheken. Einrichtung von Vereinslokalen zur
Förderung des Zusammenschlusses der Mitglieder.

— Die Goldproduktiou Australasiens. Die Goldproduktion Australasiens
hat, wio aus den nunmehr vollständig vorliegenden Ausweisen der einzelnen
Staaten des Commonwealth für die ersten sechs Monate 'des laufenden
Jahres hervorgeht, im Vergleich zur gleichen Periode des Vorjahres oinen
nicht unerheblichen Rückgang zu yorzeichnen.

Folgende Tabelle gibt einen Vergleich der Ausweisziffern - in den beiden
Halbjahren Januar/Juni 1906 und 1907:

1906 1907 TJixterschied
dz«. ozs. oz«.

Feingold- Feingold Feingold
Neu-Südwales 133,150 138,489 .5,339 Zunahme
Queensland 251,986 227,077 24,909 Abnähme
Südaustralien 9,200 8,300 900
Tasmanien 30,100 28,500 1,600
Victoria : 381,681 336,110 45,571 n
Westaustralien .' 904,864 838,253, 66,611 „

Commonwealth zusammen 1,710,981 1,576,729 -i 1,342,525 Abnahme
Neuseeland '. 252,001 213,043 38,958 „

Total 1,962,982 1,789,772 173,210 Abnahm

Annoncen-Pacht:
Bndolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non officielles B6gie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Die Gipser- und Maler-Arbeiten, sowie die Schreinerarbeiteu I. Teil
(Fcnsterlioforuug), für die neue Spoiseaustalt der eidg.*Militäretablis-
somento in Thun Werden zur' Konkurrenz ausgeschrieben: Pläne'und
Bedingungen sind boi der eidg. Bauinspektion in Thun zur Einsicht
aufgelegt, wo auch Angebotformulare erhoben werden'können.

Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: «Angebot
für Speiseanstalt Thun», bis und mit dem 13. Oktober.näcbsthin franko
an- die unterzeichnete Verwaltung einzureichen. (2739!)

Bern, den 2. Oktober 1907. 1

Die Direktion der eidg. Bauten.

Veltllnsr Weins
dor besten Lagon und Jahrgänge offeriert sehr preiswürdig

Erhard Bredig — Daves-Dorf
Spezialität: ,jFeinste Flaschenweine. (2669Q

«out.
JL J/uvkei-y JVachf r. (173>)

Jucker-Wegmann, Zürich I
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons. I
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empfehlen ihre im Scharffeuer porös gebrannten
Mctooi^lichoibcil zum Ufass- iiii«! Trockemschleifen

ferner (2686:)

Titaililselieibcil zum Trockenschliff

EINLADUNG
zur

Ii. ordCDll. Generalvcrsammlung der Aktionäre
auf Samstag, «leii 12. Oktober 1907, nachm. 3 Uhr

im Znnfthans zur Waag in Zürich

Traktanden:
1) Geschäftsbericht. (2747)
2) Rechnungsabnahme.
3; Vollmacht an den Verwaltungsrat

a. zur Erhöhung des Aktienkapitals,
b. zur Aufnahme eines hypothekarisch versicherten Darlehens,
c. zum Verkauf der Estancia.

4) Revision des § 15 der Statuten.
5) Wahl von 2 Mitgliedern des Verwaltungsrates.
6) Wahl von 2 Rechnungsrevisoren.

Geschäftsbericht und Jahresrechnung samt dem Revisorenbericht .liegen
vom 2. Oktober a. c. an zur Einsicht der Herren Aktionäre auf dem Bureau
der Gesellschaft, Bahnhofstrasse 69 (Bureau der Rechtsanwälte Dr. Keller-
Huguenin und Dr. L. Peyer) zur Einsicht auf.

Zurich, den 2. Oktober 1907.

Der yerwaltungsrat.

Kanton Barn
Auf 31. Dezember wird die siebente Amortisationsserie des Anleihens

von 1895, Fr. 48,697,000 ä 3 %, mit Fr. 515,500' zur Bückzahlung
gelangen und es sind hiefür folgende 1031 Scheine ausgelöst worden:

Nr. 4501— 4550
7751— 7800

23801—23850
34586 - 34600
51951-52000
75001-75050
82701—82750
96601—96650

Nr. 6401— 6450
s 13401-13450
» 29401—29450
» 38551-38600
» 61751—61800
» 77501—77550
» 86751—86800

Nr. 6701— 6750
14251-14300
30751—30800
44951—45000
72400—72450
77651—77700
87301—87316

Von frühem Amortisationsserion sind noch folgende Nummern nicht
zur Einlösung präsentiert worden: - (2741!)

Von der fünften Amortisationsserie (31. Dezember 1905):
Nr.; 35586 und Nr. 35587.

Von der sechsten Amortisationssorio (31. Dezember 1906):
Nr. 8001, 8009, 8023, 8024, 8190 bis 8192, 21703, 21706, 21707, 21715

21716, 21718, 21719, 21721 bis 21723, 21726 bis 21735, 22701 bis 22703
22714, 22719, 34585, 45205, 45209, 45210, 45225, 45226, 62747, 64482 bis
64488, 77994, 77995, 79435 bis 79440, 89601, 89641.

Die betreffenden Inhaber werden aufmerksam gemacht, dass alle
diese Titel von den angegebenen Terminen ab nicht mehr zinstragend
sind.

Bern, den 30. September 1907.

Der Finanzdirektor: Kunz.

Mvtinlit Volkstak
Kapital und Reserven 43 V2 Millionen ^ Franken

Die Kreisbanken und Comptoirs in
Basel, Bentj Freibnrg, St Ballen, Ben!, St Immer,

Lausanne, fflontrenz, Pnmtrnt,1 Saigneidgier, Tramelan,
Uster, Wetrikon/Wintertlmr, Zürich 1 und III

geben bis auf weiteres aus: (2381)

4VI. Obligationen al pari1 1

s...- -* •<- W ' "**•' »•i >!'• • • m.

auf 3. Jahre fest und nachher jederzeit gegenseitig anf 6 Monate kündbar,

in Stücken von Fr. 500, 1000 und 5000 mit halbjährlichen, an
allen Kassen der Bank zahlbaren' Coupons.

1

Einzahlungen und Anmeldungen für spätere Einzahlungen nehmen
die oben bezeichneten Zahlstellen'entgegen.'''' • " '

Bern, im August 1907. ' 1 3

v a Die Bcneraldirektion.

PROSPEKT
Schweizerische Industrie-Gesellschaft

in. Neuhausen
Emission m $50 Aktien a Jr. $00

Nach Massgabe von § 4 der Statuten hat der Verwaltungsrat be'
schlössen, die noch zu emittierenden 850 Aktien zu begeben.

Dieselben werden in erster Linie den Inhabern von alten Aktien zum
Parikurs angeboten und zwar in dem Sinne, dass auf je vier alte Aktien
ä Fr. 500 elue neue ä Fr. 500 gezeichnet werden kann.

Eine freie Subskription findet nicht statt. Die neuen Aktien sind für
das Geschäftsjahr 1907/1908 zu der Hälfte der Dividende berechtigt, welche
den alten Aktien zufallen wird.

Die neuen. Aktien sind nach erfolgter Volleinzahlung stimmberechtigt.
Diejenigen Aktien, welche nicht gezeichnet, werden, oder mit Rücksicht auf
den Verteilungsmodus nicht gezeichnet werden können, hat der
Verwaltungsrat bestmöglich zu begeben und das hierbei erzielte Aufgeld, abzüglich

der Kosten "dieser Emission, dem Reservefonds zuzuweisen (§ 4 der
Statuten).

Die Zeichnung der neuen Aktien hat in der Zeit vom 30. bis
31. Oktober d. J. zu geschehen und zwar bei der

Bank in Schaff hausen
woselbst die erforderlichen Zeichnungsscheine bezogen werden können. Mit
Ablauf der Zeichnungsfrist erlischt das Zeichnungs-Vorzugsrecht.

Auf den Zeichnungsscheinen sind die genauen Nummern der alten
Aktien arithmetisch geordnet anzugeben. Sollten gleiche Nummern von
verschiedenen Subskribenten geltend gemacht werden, so hat die Gesellschaft
das Recht, behufs Ermittlung des richtigen Besitzers, Vorweisung der Titel
zu verlangen.

Die Volleinzahlung von Fr. 500 hat am 30. November d. J. bei der

Bank in Schaffhansen
zu geschehen, wogegen den Zeichnern definitive Inhaber-Aktientitel ä
Fr. 500, mit '/2 Dividenden-Coupons pro 1907/1908, und folgende ausgeliefert

werden.
Für verspätete Einzahlung ist ein Verzugszins ä 6 °/o zu entrichten.
Ikenhausen, den 1. Oktober 1907.

Schweizerische liidnstrie-Gesellschaft
(27460 Der Verwaltungsrat.

SclBler, Blatt & Cie.,12 BSST
Bankgeschäft.

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Aus¬

lände. [1848]

Eröffnung laufender Rechnungen.
Vorschüsse gegen Hinterlage eonranter Wertpapiere.
Diskonto von In- und ausländischen Wechseln.
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HandelS-AUSk Ün f fe:Renseig nemen ts commercis y ^[PnoatdeteKtloHnreaa & flosKonftel „INTERNATIONAL"
I F. Kunz, Brügger & CIe~, alt Polizeimänner (1578')

TelepbenJS49 12 FraumUnsterstr. 12 ZÜRICH I Metropol Ielephin 819

Einzig in seiner Art, nach streng reellen Grundsätzen
Wir besorgen gewissenhaft, prompt u. streng diskret Auskünfte in

fallen Privat- und Geschäftsangelegenheiten im In- u. Auslande,
jj Spezialitäten: Rapporte über Personen und Familien bezügL Ver-
mögen, Ruf, Charakter, Lebensweise, Vorleben, etc. Ausforschung von
Verschollenen. Abfassung von Klagschriften jeder Art, Behelligung
dunkler, verborgenster Privatsachen, Beschaöung von Heimatspapieren,
Auskunft u. prakt. Rat zu geheimen aber gültigen Eheschliessungen,
Beweismaterial zu Prozessen, Ehescheidungen etc. bei billigster Berechnung.

Inkasso — Verwaltungen — Liegenschaften

Societe Industrielle d'Elcctricite, Geneve
Les obligations de l'emprunt 1901 sorties au tirage du 1er octobre 1907

et portant les n03 suivants: (2740!)
47, 5G, 78, 171, 205, 286, 375, 393 sont remboursables en fr. 500 ä

partir du 2 j anvier 1908.

a Bäie: ä la Sociötö de Crödit Suisse;
ä Lausanne: chez MM. Ch. Masson & Cle., banquiers (Sociötö en

commandite);
ä Geneve: chez MM. d'Everstag & Juvet, banquiers.

Verlangen Sie Spezialprospekt 502 über unsere bewährten
amerikanischen Methoden über: (2257!)

Hintz Conto-Corrente
Hintz Knndenregister
Hintz VerUkal-Briefablage Auuiinern

Schmassmann & Co.
Zürich, HO Bahnhofstrasse, gegenüber Hauptbahnhof.

Wer einen wirklich feuer- und'einbrucbsichern

Kassenschraiik
braucht, kauft solchen am besten von der

Union Kassenfohrlk Zürich - Alblsrleden
Lager in St. Gallen: bei Markwaldor & Ganz. (1498!)

d i> Zürich: s Hermann Moos, Löwenstrasse 61.

Dean Gerber, Lausanne

i Wasserschläuche
au8 Sanf H. Kautschuk, Spiral-
Schläuclie,Armaturen u.Saspeln,

Alleinverkauf der bewährten Schlauchfabrikat« von

H. Wernecke, Stäfa. a»»>

(Billigste Bezugsquelle f. Wiederverkäufen)

Industrie
Eine grössere Landgemeinde des Kantons Zürich, unweit einer

Stadt, liahiistatiou der S. 11. II., mit guter Zugsvcrblndnng, wünscht die bereits
vorhandene Industrie dnreb Zuzug von einigen weitem Geschäften noch etwas
zu vermehren. Eiektr. Kraft und Licht, sowie Wasser vorhanden und wird nebst
Baoterrain, anf Wunsch letzteres auch mit Geleiscanschliiss, billigst abgegeben.
Stenervcrhäitnlsse günstig. Gell. Anfragen von Interessenten, die neue Anlagen
zn machen gedenken, erbeten unter Chiffre Z B 10227 an die Annoncen-
Expedition Rudolf Rosse, Zürich. (2630;)

A.Weltl-Furrer,Zürich I,
Bärengasse 29. — Telephon 4726.

Intern. Möbeltransport nnd Spedition.
Lagerhaus. — Camionnage. (2821;)

ffWtlTI FüPRER
•ZUR'CH

der SCHWEIZ
für Handel. Jndusl.rie& Gewerbe- AUSGABE 1907 Jh

in 2 Bänden Frs. 25._
Schweiz. Jndustrie-Verlag A.ö.

Klingensirasse 42 Zürich.

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
durchUnterrichtsbriefe. Erfolgga-

ospekL H.rantiert. Verl. Sie Gratisprospekt.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B 15-

Stelle-Gesuch
Solider, kautionsfähiger, junger

Mann sucht Stelle als (2721.)

Reisender oder Einkassierer
Gefl. Offerten unter Z Y 10674 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Alteisen, Altmetall
u. sämtl. Werkstätten-Abfälle kauft
zu höchsten Preisen. Telephon 5107.

Saly Harburger, Zürich
alter RohmaL-Bahnhof. (155')

Aarbürg - Oftringen: Braendll, A.,
Not. Notariats- u-GeschÄftsbureau, Inform.

Algle: A. Jordan, agent d'affaires pateutA
Arosa: L. H. Beroet, Advokat. Inkasso.
Bern: Amtsnotar Chr. Teuger, Inkasse.
— Kmil Jcnni, Internationales Handela-

aasknnftsboreao. Inkasso. Unfallvers.
— A Bauer £ C°. Auskünfte, Inkasso.
— Rechtsbureau A. Gngger, Auskunftei Con-

fldentia, für ganze Schweiz und Ausland.
— Emil Brand, Notariat, Ink., Verwalt. etc.
— G. Christen, Vater & Sohn, Advokatur

und Inkasso-Bureau.
Biel: Hoser & Fehlmann, Advok. u. Notar.
Brig (Wallis): Jos. V. Stockalper, Advokat

und Notar. Advokatur und Inkasso.
Bnrgdorf: Köhler, Not Auskünfte, Ink.
dhanx-de-Fonds: Ch.-E. Gallandre,

not Renseignem«, recouvrem«, g§r«, etc.
Conrtelary(Jara b.)Th. Jeauguenln,not.
Char: Pet. Baner (a. Eonk'bet.). Rechtsb.
(Jhlasso: Ambrosoli & Villa, Spedition.
Erlach : A, Bnder, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechtsbureau, Eonkurssachen, Inform.
Fribonrg:' E. Bielmann, avocat. Contentieux,

recouvr'«. Corresp. allem, et frang.
— Ldon Daier, banquier, recouvrements,

reseignemeuts.
Genfcve: Herren £ Gierehet.

Fondatiou en 1872.
Renseignements et recouvrements sur tous
pays. Brevets d'invention, marques et
modules. References et tarifs ä disposition.

— X. Bürrig.- Remises de commerces, vente et
achat d'immeubleB,renseign'«, recouvrem1«.

— Vcrdier, Xagniu £ Anbert, avocats,
Marchd, 4. Contentieux, recouvrements,
correspond, frangaise, allemande,anglaise.

— P. do Reding, banque et agence de re-
convrements et renseignements.

Genfeve: D« Ang. Bonna. Bureau techn.
Expertises industrielles. Brevets d'invent.

— Raisin £ Band, avocats, rue du Rhöue, 30.
Contentieux, recouvre'«, represent dev. ts.
tribunaux. Correspondants ä l'dtrang.;
correspond® frang.,allem.,angl., ital. et espagn.

— Emmei, rügie, vente, achat d'im., reu-
8eignu, recouvrem'«, remises de com., etc.

Inters: Lutz, Id, Idvokatur ulnkasn.
Krenzliiigen: Dr. A. Deneher, Advokat.
Langenthal: Fürsprecher Arthur Gäa-

mann, Nachf. v. H. Müller. Advokaturbur.
Lausanne: E. Gias-Chollet, agence com»

Lugano: Dr. Hnber, Advok., Ink.,Inform.
— Adolfo Schäfer, Rechtsburean, Ink., Inf.
Lnzern: Hnber & Ineiehei, vorm.

Christoph Gllil Rechtsag. u. Ink. Gegr 1781.
— C. Harter, Advokat. Inkasso, Inform.
— Theodor Loetseher, Sensal, Seehofstr. 8.

Kurten: H. Halber, Advokatur u.Inkasso.
eachAtel: Cartier, not. et juge de paix.

— Meekenstoek & Rentter, av. et not.
— Gnyot & Dnbied, notaires.
Payerne: Ph. Nlcod, agent d'affaires pat
SaignelAgier (Jura b.): Joseph Jobin, av.
Spiez: Ed. Knmmer, Notar. Inform. u.Ink.
St. Gallen: Otto Baamann, Rechtsagentur,

Inkasso- und Informationsborean;
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

— J. Leisiug, Advokatur und Inkasso.
— J. Forster, a. Bezirksrichter. Advokatur u.

Inkasso. SQjähr. Gerichts- u. Rechtspraxis.
Vevey: Louis Favey, agent d'aff. patente.
Weinlelden: P, Thnrnheer, Geschäftsführer

des Vereins Creditreform'
Wil (St. Gallen); F. Sehneider, Advokat.
Winterthnr: Jean Zollinger, Inkasso,

Ob.-Winterthwr.
Yverdon: F. Wlllommet, agent d'affaires.
Zürich 1: Levalllant, Commercial- £

Patent-Bnrean.
— Hermann Peter, Geschäftsf. des Vereins

Creditreform, Inkasso u. Informationen.

le-Roini
Obligations de fr. 500 4 %, sorties au tirage au sort de septembre

1907 et remboursables au pair dös le .2 janvier 1908.
Nos.150, 213,' 271, 291, 315, 350, 428, 479, 703, -826, 862, 1104, 1126,

1242, 1389, 1893, 1950, 2067. (2716:)

L'administration.
Junger Matin sucht Stellung

womöglich in ein Exporthaus. Perf.
Spanisch. Gute Vorkenntnisse in
Französ., Ital. u. Deutsch; letzteres
auch in Schrift. Amerik. u. doppelte
Buchhaltung. (2743!)

Offerten unter Chiffre P 2161 Z an
Uniön-Bekiame, Zürich.

Fr. 10,000
in II. Hypothek
innerhalb amtl. Assekuranz,
ä 5% auf einige Jahre fest
aufzunehmen (2745!)

BF gesucht "Mg
Pfandobjekt neu, solid

gebaut, gute Lage der Stadt
Zürich; rentiert das Doppelte
der Assekuranzschatzung,
günstige Mietverträge auf
längere Dauer. Kapital
siober gestellt mit
Zinsgarantie. Offerten beliebe
man zu richten sub Chiffre
Z Y 10749 an die Annoncen-
Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

t'J>YRAMIDAlv
a<§1.GARETTES

En Vcnlc dsns lous les boos Miqisiru ]

de l'Allemagne du Nord (Saxon),
capable et bien vers6 dans toutes
les branches commerciales, actuelle-
ment occupö comme chef, d'expedition

dans maison zurieoise d'engros
et d'exportation, cherche position
dans la Suisse Romande ou bien en
Franoe pour se • perfectionner dans
la langue franqaise. (2744!)

Pretentions modestes. Meilleurs
certificats et references ä disposition.

Prifere d'adresser les offres sous
Chiffre Z N 10763 ä

Rodolphe Mosse, Zurich. ~

l!

Schmied-
eiserne

1 *
Arbeiter

i ssä Kleider-
Schranke

„Cüdo"
llllj liefert

billigst

II. Corrodi-Hanharf, Zürich
Man verlange Prospekte. (,<2'!)

liilell.. junger Manu
Oesterr., 23 Jahre alt, sucht per
sofort Posten als (2723.)

Buchhalter ^Korrespondent
event. Kontorist. Bescheidene
Gebaltsansprüche. Prima Referenzen.

Gefl. Anträge unter Z R 10642 an
Rudolf Mosse, Zürich.

/ÜjiMUSTERHEFTEl

: MIT PR EIS LISTE!
GRATIS

^WABTH.y/INTERTHi,

r% PAGINIRMASCH1NEN W

1 1 1'
Wiederverkäufer stets gesucht.

Budolf Mosse, Zürich-Bern
Alleinige Inser&tea-Ann&hme für das

Schwätz. Handelsatnliblatt".

Buchdruckerei H. JENT in Bern — Imprimerie H. JENT, ä Berne


	

